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Écrasez l'infâme!

Gibt Westerwelle den Haider für "Arme"?
André Tautenhahn · Friday, February 12th, 2010

Diese Frage stellt sich Jens Berger im Blog „Der Spiegelfechter„.

Auch Rechtspopulisten wie der verstorbene Jörg Haider bezeichnen sich selbst als
„liberal“ und ihre Politik als „freiheitlich“. Sollte es Westerwelles Ziel sein, ein
deutscher Jörg Haider zu werden und die FDP in die rechtsliberale Ecke zu steuern?

Hm, wenn es ihn dabei auch irgendwo aus der Kurve tragen würde, wäre das ja nicht verkehrt.
Hauptsache er bekommt posthum kein eigenes Museum. Vorsicht, bissiger Humor! :>>

Aber Spaß beiseite. Westerwelle ist eine ganz traurige Gestalt. Im Volksmund würde man sagen,
Westerwelle ist ein ganz armes Würstchen, welches uns aber teuer zu stehen kommen wird. Seine
verbalen Eskapaden sind Ausdruck von grenzenloser Dummheit und selbstherrlicher Arroganz. Ein
wahrhaftiger Demagoge, dem man die politische Verantwortung umgehend entziehen sollte, bevor
noch etwas Schlimmeres passiert. Besonders interessant finde ich da Bergers Analyse, dass die
bisherige Wählerklientel der FDP nunmehr verschreckt sein könnte.

Westerwelle ist ein Volkstribun ohne Volk. Seine unsägliche Hetze gegen die
Dekadenz der Hartz-IV-Regelsätze kommt allenfalls bei einer kleinen Schicht
bildungsferner Stammtischbewohner an. Das Groß- und Bildungsbürgertum weiß,
dass die Schere zwischen oben und unten sich bereits zu weit geöffnet hat. Es weiß
auch, dass es bei einer zunehmenden Radikalisierung der Diskussionskultur nichts
gewinnen kann.

Auch in den klassischen FDP-Wählerschichten, dem akademischen Mittelstand und
den Freiberuflern, hält man nicht viel von derlei reaktionären Anwandlungen.
Westerwelles Stammwählerschaft ist zwar sicher nicht sozialistisch, weiß aber
wesentlich besser als ihr politischer Arm, dass man die Hand, die einen füttert, nicht
beißen sollte. Die Hand ist der soziale Frieden, eine Errungenschaft der
Nachkriegszeit, die mittlerweile – nicht nur in Deutschland – wieder zur Disposition
steht.

Westerwelle hat es ja versucht. Die Erhöhung des Schonvermögens bei Hartz-IV-Empfängern
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sollte der FDP ein sozialeres Image verschaffen. Kein Erfolg. Die jungen Emporkömmlinge wie
Lindner, Rösler und wie sie nicht alle heißen, haben sogar ein Buch geschrieben, in dem sie die
FDP zwar nicht neu erfinden, aber die Öffentlichkeit so geschickt täuschen wollten, dass man
ihnen abnähme, sie hätten mehr zu bieten, als kalten Neoliberalismus. Der Versuch ist auch
gründlich in die Hose gegangen. Nicht zuletzt auch deshalb, weil sich diese jungen Minderleister
permanent vor aller Welt blamieren mussten.

Es ist wirklich nicht zu begreifen, welche Dampfplauderer und Dummköpfe da in Amt und
Würden gekommen sind. Ist der Urnenpöbel wirklich so bescheuert? In den aktuellen Umfragen
liegt die FDP ja immer noch bei 8 Prozent. Mit welcher Begründung eigentlich? Oder bildet dieser
Stimmenanteil bereits den brauen Rest dieser Republik ab?
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